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STADLER VOR ORT

Über Sanierungs- und Restaurations-
maßnahmen an der Gedenkstätte Lager
Sandbostel im Landkreis Rotenburg ließ sich
Svenja Stadler vor Ort von Andreas
Ehresmann, Leiter der Gedenkstätte, sowie
Günther Justen-Stahl, Vorsitzender der
Stiftung Lager Sandbostel, informieren.
Mit einer anstehenden Förderung sollen zwei
Gebäude restauriert werden, die aus dem
Anfang der Lagergeschichte stammen und
daher einen besonders hohen kulturellen Wert
haben.
Zur Veranschaulichung der Notwendigkeit der
Maßnahmen gab es eine Führung über das
Lagergelände. Dabei gab Andreas Ehresmann
Einblicke in die wechselvolle Geschichte des
Lagers, das in erster Linie Kriegsgefangenen-
lager war, zum Kriegsende aber auch als
Zwischenlager des KZ Neuengamme diente.

buchtipp: “THE coming wave”

„Ich fürchte Künstliche Intelligenz nicht,
ich fürchte natürliche Dummheit.“ Das
Lächeln über das Bonmot des
Filmregisseurs Guillermo del Toro bleibt
einem im Hals stecken, wenn man “The
Coming Wave” von Mustafa Suleyman
liest. Ein Buch, das sich mit dem befasst,
was Künstliche Intelligenz schon kann, in
absehbarer Zeit können wird und warum
dies ein Grund zur äußersten
Beunruhigung sein sollte. Suleyman weiß
als CEO von Microsoft AI sehr genau,
wovon er spricht, und nennt es das größte
Dilemma des 21. Jahrhunderts. 
“Ich glaube, dass die kommende
Technologiewelle die Menschheits-
geschichte an einen Wendepunkt bringt.
Wenn es nicht möglich ist, sie
einzudämmen, sind die Folgen für unsere
Spezies dramatisch, möglicherweise sogar
schrecklich”, schreibt er. Welche Optionen
es seiner Meinung nach gibt, um die
kommende Welle einzudämmen
(verhindern wird man sie nicht können),
dazu äußert er sich ebenfalls ausführlich.
Es sind Aufrufe an die Regierungen der
Welt und an die KI-Branche selbst. 
“So wie man nicht einfach ohne
Genehmigung der Bundesluftfahrt-
behörde eine Rakete in den Weltraum
schießen kann, sollte man morgen nicht
einfach eine hochmoderne KI auf den
Markt bringen können.”
(Mustafa Suleyman: “The Coming Wave”,
erschienen bei C.H.Beck)   
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im lager sandbostel
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integrationskurse:
ankündigung des Bundesamts

sorgt für unverständnis

Was ein Zulassungsstopp für die
freiwillige Teilnahme an Integrations-
kursen bewirken würde, wie ihn das
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
(BAMF) angekündigt hat, das wurde
Svenja Stadler beim Austausch mit der
Sprachschule Interkulturelle Bildung
Hamburg e.V. vor Augen geführt. 
Annekatrin Holzweißig,  Geschäfts-
führerin des Vereins, machte klar, dass
durch eine eventuelle Streichung der
Förderung ein äußerst wichtiges
Programm ausgesetzt werden müsste.
Welche Bedeutung die Sprachkurse für die
Betroffenen haben, wurde der
Abgeordneten beim Besuch eines Kurses
sehr anschaulich präsentiert. „Das sind
Förderungen, die sehr gut investiert sind.
Investiert in Menschen, in Deutschland
und in Fachkräfte“, so Stadler. Fest steht,
dass die Ankündigung des BAMF ohne
Abstimmung mit der SPD-Bundestags-
fraktion erfolgte. Diese Entscheidung sei
integrations-, gesellschafts- sowie
arbeitsmarktpolitisch falsch, heißt es
seitens der Fraktion.

Tomke Meisborn (16) aus Buchholz, Schüler
am Gymnasium Am Kattenberge, hat jetzt
ein zweiwöchiges Praktikum im Wahlkreis-
büro von Svenja Stadler absolviert.
Wir haben drei Fragen an Tomke:
Warum ein Praktikum bei einer Bundestags-
abgeordneten?
Ich wollte mir mal live und in Farbe
angucken, was eigentlich die Personen im
Arbeitsalltag machen, die über  unsere
Zukunft entscheiden. Im Politikunterricht
lerne ich zwar grob die Aufgaben kennen
und kriege das Resultat der Arbeit in den
Nachrichten mit, aber so nah ist das nochmal
ganz was anderes.
Welche Rolle spielt Politik in Deinem Alltag?
Politik spielt in meinem Alltag eine große
Rolle. Von politischen Debatten in meinem
Freundeskreis bis zum Politikunterricht bin
ich immer interessiert. Vor allem heutzutage,
wo demokratische Politik seltener wird, finde
ich politisches Engagement und Interesse
sehr wichtig.
Welches Buch sollte jeder Mensch gelesen
haben?
Ich finde es gibt kein Buch, dass jeder
gelesen haben muss. Allerdings finde ich,
dass ein Buch wie Harry Potter schon ein
Stück Kulturgut ist, dass man auf jeden Fall
mal im Hinterkopf haben sollte, falls man
keinen Lesestoff mehr hat.

schülerpraktikant

zu guter letzt
“Wir leben in einer Zeit beispielloser Angriffe auf die Wahrheit selbst, eine Zeit, in der sich vorsätzliche
Lügen hinter dem Vorwurf verstecken, dass jene, die sie demaskieren wollen, die eigentlichen Lügner sind.”

Salman Rushdie (*1947), britisch-indischer Schriftsteller


